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Sektorenübergreifende Labormedizin

Das Beratungsteam des LADR-Verbunds

In der sektorenübergreifenden 
labormedizinischen Versorgung 
spielt die erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit niedergelassenen 
Ärzten und Krankenhäusern eine 
wichtige Rolle.

Historie und Philosophie der Medizinischen  
Versorgungszentren Dr. Kramer & Kollegen

Nach dem 2. Weltkrieg vor über 67 Jahren 
erhielt Dr. Siegfried Kramer damals noch 
von den Amerikanischen Besatzungsmäch-
ten die Erlaubnis zur Errichtung der ersten 
Laborarztpraxis in Deutschland am heuti-
gen Traditionsstandort in Geesthacht bei 
Hamburg. In der einen Etage des Hauses 
wohnte die Familie des Laborgründers, in 
der anderen Etage wurden damals medizi-
nische Untersuchungen an Blut-, Urin- und 
Stuhlproben durchgeführt. Schritt für Schritt 

wurde die Leistungsfähigkeit des Labors über 
Jahrzehnte ausgebaut. Durch die erfolgreiche 
und bewährte Zusammenarbeit mit nieder-
gelassenen Ärzten und Krankenhäusern in 
der Region sowie eine hohe Qualität bei 
der Durchführung von zum Teil hoch spe-
zialisierten Laboranalysen spielt schließlich 
heute das Labor Dr. Kramer & Kollegen eine 
wichtige Rolle in der sektorenübergreifen-
den labormedizinischen Versorgung. Mitt-
lerweile ist die Betriebsstätte in Geesthacht 
das Zentrallabor des deutschlandweit täti-
gen Laborverbunds LADR im Bereich der 
Spezialanalytik.

Mit 16 Laborarztpraxen und medizinischen 
Versorgungszentren sowie über 40 Laborge-
meinschaften versorgt der Verbund mehr als 
15.000 niedergelassene Ärzte. Mehr als 200 
Krankenhäuser vertrauen ihre Analytik den 
Laboratorien des LADR-Verbunds an.

Leistungsdaten der LADR GmbH:  
mehr als 2000 verschiedene Parameter 
in der Laborroutine

Täglich durchschnittlich 12.000 Aufträge mit 
rund 125.000 ermittelten Messwerten allein am 
Standort des Zentrallabors Geesthacht. (Jährlich 
2,3 Mio. Aufträge mit 23 Mio. Messwerten)

Schnelle Befundlaufzeiten (auch in der 
Spezialanalytik):
Taggleich 70 % 
Innerhalb von 24 Stunden 85 %
Innerhalb einer Woche 97 %

Die LADR ist ein ärztlich- und inhaberge-
führter Laborverbund mit bundesweit über 
120 Laborärzten, Mikrobiologen, Humange-
netikern und Naturwissenschaftlern sowie 
Spezia listen aus verschiedenen klinischen 
Fachgebieten.

„Wir freuen uns über jede qualifizierte Ver-
stärkung in unserem Team“, berichtet uns 
Priv.-Doz. Dr. Jan Kramer und ergänzt: „Die 
ärztliche Aus- und Weiterbildung ist uns ein 
wichtiges Anliegen.“ Dies zeigt sich auch in 
der Existenz des eigenen Fortbildungszent-
rums, der LADR-Akademie. „Mit unseren Fort-
bildungen in kooperierenden Kliniken bieten 
wir auch einen Schnittpunkt zwischen dem 
niedergelassenen und stationären Bereich für 
unsere Einsender und Kunden“, erläutert deren 
Leiterin Prof. Dr. Mariam Klouche.

Durch die Globalisierung sind heute viele 
medizinische Laboratorien in Deutschland von 
Finanzinvestoren und strategisch operieren-
den ausländischen Laborketten übernommen 
worden. Die LADR wird demgegenüber von 
der Familie Dr. Kramer ärztlich geführt. Dr. 



Einblick in das Automatenlabor des 
LADR-Labors MVZ Dr. Kramer und 
Kollegen in Geesthacht

Detlef Kramer und Dr. Jan Kramer arbeiten 
heute als 2. und 3. Generation des Laborgrün-
ders erfolgreich zusammen. Beide halten die 
verstärkte Globalisierung des Gesundheits- 
und Labormarktes nicht für den richtigen 
Weg. Deshalb werden Sie sich auch weiterhin 
persönlich für eine regionale Labormedizin 
und für die Interessen ihrer Einsender und 
Kunden einsetzen.

Die Antwort auf die Frage nach dem Un-
ternehmensleitbild skizziert Dr. Kramer so: 
„Im Interesse unserer Patienten und ärztlichen 
Kollegen erbringen wir regional labormedizi-
nische Dienstleistungen auf höchstem Niveau, 
zuverlässig, präzise und schnell. Wir stehen 
für eine individuelle persönliche Beratung und 
Erreichbarkeit in allen Fragen der Labormedi-
zin. Neben der Qualität unserer Arbeit ist die 
ständige Optimierung der Wirtschaftlichkeit 
unserer Service- und Labordienstleistungen 
die Basis für eine möglichst nachhaltige Zu-
sammenarbeit mit unseren Partnern auch im 
Krankenhausbereich.“

Erfahrung in der Organisation  
und Betreuung von Kranken häusern 
seit über 30 Jahren

Die LADR betreibt bundesweit in über 45 
Krankenhäusern mit mehr als 14.000 Betten 
Krankenhauslaboratorien und versorgt über 
170 Krankenhäuser und Kliniken in der exter-
nen Leistungserbringung mit allen Leistungen 
der Laboratoriumsmedizin und Mikrobiolo-
gie. Neben dem medizinischen Laborbereich 
bieten wir Service- und Dienstleistungen in 
den Bereichen Hygiene, Wasser- und Umwelt- 
sowie Lebensmittelanalytik. Die Hygiene in 
medizinischen Einrichtungen aller Art, infek-
tiologische Visiten und die Optimierung des 
Einsatzes von Antibiotika sind Schwerpunkte 
unserer klinischen Beratungstätigkeit.

Die Formen der Zusammenarbeit mit Kran-
kenhäusern reichen vom Betrieb der Kranken-
hauslabore – auch in gemeinsamen Gesellschaf-
ten mit Krankenhausträgern – über Manage-
mentmodelle mit einer Teilbetriebsführung bis 

hin zur Implementierung und Betreuung von 
POCT-Einheiten.

Unser Konzept sieht grundlegend die Ein-
bindung von Krankenhauslaboren in sektoren-
übergreifende regionale Netzwerkstrukturen 
vor. Labore an Krankenhäusern der Schwer-
punkt- und Maximalversorgung sowie Labor-
medizinische Versorgungzentren stellen mit 
Spezialleistungen in der Immunhämatologie, 
Infektiologie und Toxikologie/Medikamenten-
analytik das Zentrum dieser zertifizierten oder 
akkreditierten Strukturen dar.

Für kleinere Krankenhäuser können la-
borersetzende POCT-Strukturen mit einer 
standortübergreifenden Online-Vernetzung 
wirtschaftliche Modelle der Laborversorgung 
darstellen. Die Errichtung von Laborgemein-
schaften in Krankenhauslaboren erlaubt eine 
sektorenübergreifende Leistungserbringung. 
Durch labordiagnostische Pfade und EDV-ge-
stützte, medizinisch sinnvolle Restriktionen 
wird das Anforderungsverhalten im statio-
nären Bereich im Sinne der Steigerung der 
Kosten-Nutzen-Effektivität optimiert. Unsere 
langjährige Erfahrung in der Konsolidierung 
und Restrukturierung von Laboratorien er-
möglicht neben einem zentralen Einkauf 

von Geräten und Reagenzien eine hohe Wirt-
schaftlichkeit im Interesse unserer Kunden 
und Einsender.

Die LADR ermöglicht aufgrund ihrer In-
haber-Struktur kurze Entscheidungsprozes-
se und steht für individuelle Konzepte der 
Zusammenarbeit nach Maßgabe regionaler 
Gegebenheiten unter Beachtung wirtschaftli-
cher Gesichtspunkte. Mit einem starken Team 
aus Betriebswirtschaftlern, Medizinern und 
Fachleuten für die Bereiche Laboreinkauf und 
Labororganisation sowie POCT bearbeiten wir 
mit hoher Selbstständigkeit und Erfahrung al-
le Fragen rund um den Laborbereich. Über 40 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bereichs 
EDV-Services und -Dienstleistungen stehen für 
LADR-Krankenhaus- und Laborprojekte zur 
Verfügung. Die Vernetzung im Bereich POCT 
sowie Order-Entry-Systeme und Möglichkeiten 
der digitalen Befundauskunft vereinfachen 
medizinische Prozesse im Krankenhaus.

Priv.-Doz. Dr. Jan Kramer
LADR GmbH, Geesthacht
Tel.: 04152/803-150
interesse@ladr.de
www.LADR.de


